
  

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit 
-

  
Tagesordnung II Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 27. Januar 2009

Vorlagen-Nr. 08-V-80-2323

Abwicklung Hafenvertrag; 
Sanierung der Uferböschung im städtischen Teil des Schiersteiner Hafens

Beschluss Nr. 0007

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass ESWE Verkehr im Rahmen der Abwicklung des so 
genannten Hafenvertrages noch die Finanzierung der Sanierung der Uferböschungen 
übernehmen muss.

2. Die Finanzierung der Maßnahmen zur Sanierung der Uferböschung in Höhe von 
390.000,- € erfolgt aus den Rückstellungen bei ESWE. In einem ersten Schritt hat die ESWE 
in Verbindung mit dem Magistrat (Dezernat IV/66) die Ausschreibung der Sanierungs-
arbeiten an der Uferböschung im städtischen Teil des Schiersteiner Hafens durchgeführt und 
wird einen entsprechenden Auftrag in Höhe von 66.000,- € erteilen.

3. Die restlichen Mittel in Höhe von 324.000,- € sind bei IM-Projekt „66 WIS Sanierung 
Uferböschung Schierstein“ für die weitere Ausführung zur Verfügung zustellen.

4. Es wird beschlossen, dass der Magistrat (Dezernat III/8023) die Wassersportvereine im 
Schiersteiner Hafen und die Öffentlichkeit rechtzeitig informiert und einbindet.

5. Die Sanierungsarbeiten werden bei Niedrigwasser ab Spätsommer 2008 ausgeführt und 
werden fachlich durch den Magistrat (Dezernat IV/66) betreut.

6. Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten gehen die Uferböschungen in die Verwaltung des 
Magistrats (Dezernat IV/66) über.

(antragsgemäß Magistrat 04.11.2008 BP 0928)
 

Tagesordnung IV Wiesbaden,     .01.2009

Dr. Reinhardt
Vorsitzende
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